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Alle Jahre wieder freue ich mich auf die Adventszeit,  
auf diese ganz besondere Zeit. Sicher, da häufen sich die 
Termine noch mehr als sonst, es gibt so viel zu planen  
und vorzubereiten. 
Aber sie ist zugleich und vor allem eine Zeit des hoffnungs-
vollen Erwartens. Denn die Adventszeit blickt weit voraus, 
nicht nur, wie wir oft, bis Weihnachten, sie schaut viel 
weiter – in die neue Welt, die Welt Gottes.  
Das hat Jesus so gemacht und vor ihm taten es die  
Propheten, diese Menschen mit einem besonderen Weit-
blick im Alten Testament. Einer von ihnen war der Prophet 
Jesaja. Wunderbare Hoffnungssätze im Blick auf das Kom-
mende hat er gesprochen und aufgeschrieben vor  
über 2600 Jahren: „Da werden sie ihre Schwerter zu  
Pflugscharen und ihre Spieße zu Sicheln machen.  
Denn es wird kein Volk wider das andere das Schwert 
 erheben und sie werden hinfort nicht mehr lernen, 
Krieg zu führen.“ (Jesaja 2,4) 
Und: „Da findet der Wolf Schutz beim Lamm,  
der Panther liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe  
weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.“  
(Jesaja 11, 6 Monatsspruch Dezember) 
Das sind große Hoffnungsworte, und wir brauchen solche 
Worte und Bilder, ganz besonders in dieser dunklen Zeit. 
Natürlich könnten einige sagen, diese Hoffnung ist naiv und 
realitätsfern und hilft uns nicht weiter. Doch ohne Hoffnung 
wird das Leben trostlos, dunkel, verbittert und kalt.
Jesaja lebte in einer ähnlich dunklen Zeit, aber seine Worte 
haben die Hoffnung wachgehalten und Menschen bewegt. 
„Mache dich auf und werde licht, denn dein Licht 
kommt.“, ist eines, das wir vor allen anderen mit der 
Adventszeit verbinden. (Jesaja 60, 1)
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In diesen Worten bewegt sich viel; und es bewegt sich  
aufeinander zu. Das ist das Bemerkenswerte: wir sitzen 
nicht fest oder stehen nur da, sondern wir bewegen uns 
auf etwas zu, und wir werden etwas: wir werden licht.  
Das Wort ist klein geschrieben und bedeutet, dass wir 
leuchten können – nicht äußerlich, sondern von innen  
heraus: In uns wird es hell, klar, licht, weil wir bereits  
vom uns entgegenkommenden Licht angestrahlt werden. 
Der Herr geht auf über uns wie die Sonne, die am Morgen 
aufgeht und uns den Tag über begleitet – sogar dann, 
wenn sie hinter dunklen Wolken verborgen ist. Licht ist 
es dennoch an solchen Tagen. Und eben so sollen und 
können wir sein. 
Wir Christen müssen nicht verbittern oder im Jammer  
versinken, weil wir eine Hoffnung haben und ein Licht, das 
uns entgegenkommt. Das ist das Schönste im Advent: 
Wenn wir etwas davon ausstrahlen, wie Gott die Welt,  
seine Schöpfung liebt. Wir können herzlich sein und freund-
lich, wir müssen nicht mit finsterem Gesicht umher-laufen 
und gegen alles und jeden protestieren. Licht sein  
bedeutet, dass wir etwas von Gottes Liebe erkennen lassen 
in unserem Alltag, im Zusammenleben und Zusammenarbei-
ten mit unseren Mitmenschen. Das muss ganz sicher kein 
überschäumender Frohsinn sein. Viel besser ist ein leises, 
aber beharrliches Licht, das andere froh macht und daran  
erinnert, dass auch dunkle Zeiten nie ohne Hoffnung und 
ohne Liebe sind. Wir sind von Gott geliebte Menschen –  
nie ist das mehr zu spüren als in dem Fest der Geburt Jesu. 
Jochen Klepper dichtete 1938 in ebenfalls dunkler Zeit: 
„Noch manche Nacht wird fallen auf der  
Menschen Leid und Schuld. Doch wandert nun mit 
allen der Stern der Gotteshuld. Beglänzt von seinem 
Lichte hält euch kein Dunkel mehr, von Gottes  
Angesichte kam euch die Rettung her.“  
In dieser Erwartung leben wir im Advent, in dieser Gewiss-
heit feiern wir Weihnachten, mit dieser Hoffnung gehen wir 
ins neue Jahr. „Mache dich auf und werde licht, denn dein 
Licht kommt!“
Bleiben Sie alle in hoffnungsvoller Erwartung und behütet, 
Ihre Pfarrerin Konstanze Werstat

GKR-Wahl in St. Marien Bernau 
am 27.11.2022 
Am Sonntag, dem 27.11., am 1. Advent findet die  
Gemeindekirchenratswahl statt. Hier eine Kurzvorstellung 
der Kandidatinnen und Kandidaten: 

Mein Name ist Helga-Marie Breuer. Ich habe die  
letzten Jahrzehnte im GKR mitgearbeitet und kenne also 
die Arbeit. Schon vor Jahren haben wir die Fusion mit dem  
Kirchenkreis Eberswalde gestaltet. Ein ähnlicher Prozess 
liegt jetzt mit den umliegenden Gemeinden an.  
Diese Arbeit gut zu Ende zu führen, würde mir Spaß  
machen. Daher stelle ich mich zur Wahl.

Ludwig Enkelmann, 39 Jahre, verheiratet, zwei  
Kinder, freiberuflicher Maschinenbau- Ingenieur.  
Ich wohne in Bernau-Kirschgarten. In meiner neuen  
Amtszeit möchte ich mich besonders bei technischen 
Themen einbringen. Auch die Arbeit mit Kindern, jungen 
Erwachsenen und Familien liegt mir sehr am Herzen.

Chris Patricia Hänsel, 31 Jahre alt, Lehrerin am 
Barnim-Gymnasium Bernau. Nach vielen Jahren in der 
Ev. Jugendverbandsarbeit sitze ich jetzt seit sechs Jahren 
wieder im Gemeindekirchenrat und führe gewissenhaft das 
Protokoll. Zudem engagiere ich mich im Finanzausschuss, 
im Strukturausschuss sowie als Kreis- und stv. Landessyno-
dale. Hier möchte ich gern an die bisherige Arbeit gern an-
knüpfen, um unsere lebendige, musikalische und fröhliche 
Gemeinde weiterhin tatkräftig zu unterstützen. 
 
Kathrin Horn-Tewes (48 J.), Beruf: Diplompäda- 
gogin/Arbeitsvermittlerin, Agentur für Arbeit.  
Ich kandidierte 2019 erstmals für den Gemeindekirchenrat 
der Evangelischen Kirchengemeinde St. Marien zu Bernau. 
Als Ersatzälteste erhielt ich durch das Ausscheiden eines 
langjährigen GKR-Ältesten seit Juni dieses Jahres  
die Gelegenheit, in die Arbeit des Gremiums „hinein- 
zuschnuppern“, erste Prozesse zu bearbeiten, zu begleiten 

Helga Breuer

Ludwig Enkelmann

Chris Patricia Hänsel

Katrin Horn-Tewes



und mich an Entscheidungen zu beteiligen.
Gern möchte ich für die nächste Wahlperiode weiter die 
Interessen der St. Marien Gemeinde unterstützen,  
mittragen und gestalten.
Die kommende Zeit wird insbesondere personelle  
(vakante Stellen) sowie strukturelle (Gemeindefusion)  
Veränderungen bringen. Ich bin bereit, diese Verände- 
rungen und Umbrüche mit zu entwickeln und dabei meine 
beruflichen und privaten Erfahrungen einzubringen.

Stefanie Liebig (44 Jahre, Bankangestellte).  
Der Vorschlag für den Gemeindekirchenrat zu kandidieren 
hat mich überrascht, aber auch gleichzeitig ein Nach- 
denken über die damit verbundenen Aufgaben und  
Pflichten angeregt. Der christliche Glaube ist seit meiner 
Kindheit ein fester Bestandteil meines Lebens. In den 
letzten 1,5 Jahren war unser Sohn Konfirmand und damit 
kam die Glaubensfrage wieder mehr in den alltäglichen 
Fokus und war vielfach Gesprächsthema in unserer Familie. 
Gleichzeitig wurden auch die vielen Gemeindeaktivitäten 
präsenter. Während der letzten Arbeitseinsätze für die  
Fertigstellung unseres neuen Gemeindezentrums hatte  
ich viel Spaß daran, aktiv und vor allem in Gemeinschaft 
mitzugestalten. Das möchte ich gern fortsetzen und  
hierfür die eine oder andere Aufgabe im Gemeinde- 
kirchenrat übernehmen.
 
Eva Maria Rebs, nach meiner Berufstätigkeit in der  
Verwaltung bin ich als Rentnerin nun nur noch stunden-
weise als Koordinatorin der Willkommensinitiative tätig. 
Außerdem engagiere ich mich auch ehrenamtlich in  
verschiedenen Bereichen. Die Kirchengemeinde ist für mich 
ein guter und wichtiger Ort für Gemeinschaft, Besinnung 
und Musikgenuss. Ich möchte durch meine Mitarbeit im 
Gemeindekirchenrat auch bei den diversen im Hintergrund 
notwendigen Aufgaben behilflich sein.

GKR WahlGKR-Wahl
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Ich heiße Daniela von Rohden, bin 49 Jahre alt,  
verheiratet, habe zwei Kinder (18 und 21 Jahre) und  
arbeite als Zahntechnikerin. Wir wohnen in Ladeburg.  
Mit der Kirchengemeinde St. Marien bin ich aufgewachsen, 
wurde hier getauft, konfirmiert und getraut.  
Seit dem Kindesalter singe ich in der Kantorei. Jetzt,  
wo unsere Kinder so langsam aus dem Haus sind,  
möchte ich mich mehr in die Gemeinde einbringen.  
Viele Jahre bin ich hier ehrenamtlich in der Gottesdienst-
Kinderbetreuungsgruppe tätig. 

Mein Name ist Anna Werdermann. Ich wurde  
1975 in Thüringen geboren und lebe seit 2016 in Bernau. 
 Aktuell arbeite ich in einer Sprach-Kita in Berlin und bin 
dort neben meiner Profession als Logopädin für die  
Bereiche Inklusion und Zusammenarbeit mit Familien  
zuständig.  
Die Kirchgemeinde St. Marien ist meinen drei Kindern  
und mir sehr schnell ein zu Hause geworden und  
wichtiger Anker in unserem Leben. Seit November 2016  
bin ich ehrenamtliches Mitglied des Gemeindekirchenrates 
und arbeite schwerpunktmäßig im Kita-Ausschuss.  
Ich würde sehr gerne diese spezielle Tätigkeit fortführen 
können und mich neben allen weiteren anstehenden  
Aufgaben insbesondere im Bereich der Kinder-,  
Jugend- und Familienarbeit engagieren wollen.

Für die Durchführung der Wahl am 27.11.  
von 9.00–10.00 Uhr und von 11.30–15.30 Uhr  
werden noch Wahlhelfer gesucht! 

Wer helfen kann, melde sich bitte in der Küsterei. 
Das Ergebnis der Wahl wird ab dem 28.11. 2022  
im Schaukasten vor der Kirche und auf unserer 
Homepage veröffentlicht. 

Die Einführung der neu gewählten Ältesten  
in ihr Amt findet im Gottesdienst  
am 3. Advent, am 11.12.2022 statt. 

Daniela von Rohden

Anna Werdermann

Stefanie Liebig

Eva Maria Rebs
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Besetzung der Stelle für die Arbeit 
mit Kindern und Familien
Wir freuen uns sehr, dass am 1.12.2022 Diakonin  
Susanne Kirchbaum ihre Arbeit im Bereich Kinder  
und Familien in unserem Pfarrsprengel beginnt.  
Damit endet die mit dem Weggang von Claudia Stracke  
im April begonnene Vakanz. 
Susanne Kirchbaum stellt sich auf den Kinderseiten  
selbst vor und wird im Dezember in den Gottesdiensten  
und anderen Veranstaltungen der Kirchengemeinde  
präsent sein, um die Gemeinde kennenzulernen. 
Herzlich willkommen in unseren Gemeinden! 
Die Einführung in ihren Dienst wird im Familiengottesdienst 
am 5. Februar 2023 stattfinden.

Besetzung der freien Pfarrstelle

Derzeit bleiben leider einige ausgeschriebene Pfarrstellen 
vakant oder müssen mehrmals zur Besetzung ausgeschrieben 
werden, da es insgesamt zu wenig Pfarrerinnen oder Pfarrer 
gibt, die eine neue Pfarrstelle suchen oder einen Wechsel  
anstreben. Auf unsere Ausschreibung der freien Pfarrstelle 
gab es zu unserer Freude eine Bewerbung von Steve Neu-
mann. Manche werden sich noch an ihn erinnern.  
Vor 13 Jahren hat er in unserer Gemeinde sein Vikariat  
absolviert. Nun wird Steve Neumann im konsistorialen  
Besetzungsverfahren der Gemeinde präsentiert und wird  
sich am 1. Advent 2022, dem 27.11.2022, den Gemeinden 
unseres Pfarrsprengels mit einem Gottesdienst vorstellen.  
Nach dem Gottesdienst gibt es die Möglichkeit zum  
Gespräch, in der Steve Neumann auch Fragen beantworten 
wird. Nach seiner Präsentation werden die Gemeindekirchen-
räte unseres Pfarrsprengels gemeinsam darüber abstimmen, 
ob Steve Neumann der neue Pfarrer im Pfarrsprengel Bernau 
werden soll. Zum Vorstellungsgottesdienst und zum  
anschließenden Gespräch sind Sie alle ganz herzlich  
eingeladen!

Abschied von Mandy Schwarz

Dieser Abschied wird uns 
allen schwerfallen: Mandy 
Schwarz war fast 8 Jahre 
lang die erste Anlaufstelle  
im Gemeindebüro für  
unzählige Menschen und  
die gute Seele unserer  
Gemeinde: Immer ruhig, 
freundlich, ausgeglichen  
und hilfsbereit, immer ein 
offenes Ohr für Sorgen und 
Probleme – so begegnete sie 
sowohl allen Gemeindeglie-
dern als auch allen Haupt- 
und Ehrenamtlichen. 

In diesen gut 7 Jahren hatte sich Mandy Schwarz in die  
vielfältigen Aufgaben bewundernswert eingearbeitet.  
Häufig, wenn sie gefragt wurde: „Liebe Mandy, könntest du 
bitte die Aushänge für die Altersheime vorbereiten oder die 
Einladungen für den Ewigkeitssonntag, den Antrag  
auf Nutzung des Kirchplatzes stellen, Protokollauszüge  
anfertigen oder den Vertrag ausdrucken?“,  
dann hieß es in der Regel: „Das ist doch schon längst  
erledigt!“ Ob Kaffee kochen und Besprechungen oder  
die Bibelstunde vorbereiten, ob Tische rücken, Lieder für  
den Gottesdienst stecken, die Einsätze der Ehrenamtlichen  
koordinieren, Serienbriefe erstellen, die Finanzen verwalten, 
Umzüge der Küsterei organisieren (immerhin zwei in dieser 
Zeit) – Mandy Schwarz erledigte alles mit einer  
nach außen ausgestrahlten bewundernswerten Ruhe.  
Im Innern mag es sicher manches Mal anders ausgesehen 
haben.
Dass Mandy Schwarz nach gut 7 Jahren täglich einstündiger 
Fahrzeit von Eberswalde und wieder zurück nun die  
Gelegenheit wahrnimmt, als Gemeindesekretärin in ihrer  
Heimatgemeinde in Eberswalde zu arbeiten, können wir  
wirklich gut verstehen und nachvollziehen.  
Und wir freuen uns mit der Eberswalder Gemeinde, dass  

Abschied  
von unserer  
Gemeinde- 
sekretärin  
Mandy Schwarz  
und  
Begrüßung  
von  
Anika Kroll

Am Sonntag,  
dem 11.12.2022,  
am 3. Advent,  
verabschieden wir  
Mandy Schwarz  
aus unserer  
Gemeinde und  
führen Anika Kroll  
in ihren Dienst  
als Gemeinde- 
sekretärin ein.
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sie so eine fähige Gemeindesekretärin bekommt.
Aber, wie gesagt: Uns wird dieser Abschied schwerfallen.  
Und wir sagen tausend Dank für all die Arbeit, die du,  
liebe Mandy, in unserer Gemeinde geleistet hast und  
wünschen dir Gottes Segen, für dich, deine Familie und 
deine neue Arbeit! 
Die Verabschiedung von Mandy Schwarz wird  
im Gottesdienst am 3. Advent, am 11. Dezember 
2022 stattfinden. Nach dem Gottesdienst laden  
wir zu Kaffee und Keksen/Kuchen ins Gemeinde- 
zentrum ein. Wir freuen uns über Kuchenbeiträge 
und adventliches Gebäck. 
In diesem Gottesdienst soll zugleich Anika Kroll als unsere 
neue Gemeindesekretärin in ihren Dienst eingeführt werden. 
Sie begann ihre Arbeit bei uns bereits am 7. November. 
Damit gibt es eine zweimonatige Einarbeitungszeit, in der 
Mandy Schwarz viel von ihrem angeeigneten Wissen weiter-
geben wird, so dass der Übergang gut gelingen kann. 
Wir sagen schon jetzt zu Anika Kroll:  
Herzlich willkommen in unserer Gemeinde –  
wir freuen uns sehr auf die Zusammenarbeit!
Britta Euler und Konstanze Werstat

Neue Gemeindesekretärin  
in St. Marien Bernau

 
Ich heiße Anika Kroll 
und lebe seit mehr als 12 
Jahren mit meinem Mann 
und unseren 3 Kindern in 
Bernau. 
Genauso lange bin ich 
auch fest im Gemeinde- 
leben aktiv. Alle drei 
Kinder besuchten die Kita 
Marienkäfer und die  
evangelische Grund-
schule, sie nehmen an der 
Christenlehre und anderen 

Kinderprojekten teil. Die älteste Tochter ist mittlerweile hier 
zur Konfirmation gesegnet worden und ist Teil der Jungen 
Gemeinde. Geboren und aufgewachsen bin ich in Halver/
NRW in einem Küsterhaushalt. In dem dortigen Posaunen-
chor machte ich auch meine ersten Anfänge auf der  
Posaune. Ein Hobby, welches mich von Anfang an  
begeisterte und mich bis heute ausfüllt und erfüllt.  
Hier im Posaunenchor habe ich schnell eine neue musi-
ka-lische Heimat gefunden und genieße das gemeinsame 
Musizieren. Wenn ich neben Familie und Musizieren noch 
Zeit für mich habe, kümmere ich mich gerne um unseren 
kleinen Garten, koche, backe und lese gerne und suche  
mir kreative Herausforderungen: Stricken, Sticken, Origami 
und was sonst noch so an Bastelprojekten in einem  
Haushalt mit drei Kindern anfällt.
Die Gemeinde St. Marien erfahre ich immer wieder als  
eine Gemeinschaft, in der der christliche Glaube und  
christliche Werte auf eine herzliche, tolerante und  
weltoffene Weise gelebt und weitergetragen werden und  
der einzelne Mensch dabei im Mittelpunkt steht. 
Ich freue mich und bin dankbar, diese Werte jetzt auch 
hauptberuflich als Gemeindesekretärin aktiv unterstützen  
und weitertragen zu können.
Anika Kroll

Mandy Schwarz sagt  
„Danke und auf Wiedersehen“
Nach über 7 Jahren hier im Gemeindebüro verabschiede  
ich mich nun von Euch und Ihnen. 
Zum 1.1.2023 beginne ich in Eberswalde, im dortigen  
Gemeindebüro, meine Arbeit.
Ich möchte mich bei allen ganz herzlich für die sehr gute 
Zusammenarbeit bedanken. Vor über 7 Jahren wurde ich 
mit offenen Armen hier empfangen. Die Gemeinde ist mir 
sehr ans Herz gewachsen. Ich wünsche meiner Nach- 
folgerin Frau Kroll einen guten Start, bei dem ich sie  
tatkräftig unterstützen werde. Von November bis Dezember 
werden wir gemeinsam die Arbeit im Büro übernehmen.
Vielen Dank für die wundervolle und schöne Zeit, die ich 
hier in Bernau erfahren konnte.
Mandy Schwarz



Sonntag | 11.12.2022 | 15 Uhr
30 Minuten Orgelmusik  
zum 3. Advent
(Wiederholung vom 10.12.22)
Orgel: KMD Britta Euler

Konzerte 
in  
St. Marien

Für alle Konzerte  
ist der Eintritt frei,  
eine Kollekte  
wird erbeten.

Sonntag | 18.12. | 17 Uhr 
Adventskonzert  
„Gaudete – Freut euch!“
Eine Weihnachtsgeschichte nach alten 
Liedern für Sprecher, gemischten Chor und 
Instrumente Musik von Anders Öhrwall, 
Händel, Praetorius u.a.
Kantorei St. Marien, Instrumentalisten
Leitung: KMD Britta Euler

Samstag | 24.12. | 22:30 Uhr
Musik & Texte zur Heiligen Nacht
Kantorei St. Marien, Instrumentalisten
Liturgin: Pfn. Werstat
Musikal. Leitung: KMD Britta Euler
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Konzerte 
in  

St. Marien

Sonntag | 20.11. 2022 | 17 Uhr 
Orgelmusik zum Ewigkeitssonntag 
Werke von Bach, Duruflé, Messiaen

Levan Zautashvili 
Orgel 

Sonntag | 4. 12. 2022 | 17 Uhr 
Advents- und Weihnachtsmusik  
des Posaunendienstes 
„ ... und Friede auf Erden“
Musik und Besinnung zum 2. Advent
Landesposaunenpfarrer Dr. Ulrich Schöntube
Pfn. Konstanze Werstat
Bläserchöre aus dem Barnim und Umgebung
(veranstaltet vom Posaunendienst  
der Landeskirche)
Leitung: LPW Christian Syperek  
und KMD Britta Euler

Samstag | 10.12.2022 | 15 Uhr
30 Minuten Orgelmusik  
zum 3. Advent
Orgel: KMD Britta Euler

Foto: © Rainer Niklas
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GOTTESDIENSTPLAN PFARRSPRENGEL BERNAU

Bernau Börnicke Ladeburg Willmersdorf

8.1.2023  
1. SO. N. EPIPHANIAS

10:15 Uhr 
Diak. Kirchbaum 
Familien- 
Gottesdienst 

9:00 Uhr 
Pfn. Werstat

15.1.2023  
2. SO. N. EPIPHANIAS

10:15 Uhr
Pfr. M. Giering

22.1.2023  
3. SO. N. EPIPHANIAS

10:15 Uhr
Pfn. Werstat

9:00 Uhr
Pfn. Werstat

14:00 Uhr
Pfn. Werstat

29.1.2023  
LETZTER SO.  
N. EPIPHANIAS

10:15 Uhr 
Vertretung

5.2.2023  
SEPTUAGESIMAE

10:15 Uhr 
Familiengottesdienst mit Einführung von  
Diakonin Susanne Kirchbaum 

Bernau Börnicke Ladeburg Willmersdorf

24.12.2022
HEILIG  
ABEND

15:30 Uhr
Diak. Kirchbaum/
Pfn. Werstat
1. Christvesper  
mit Krippenspiel

17:00 Uhr
Pfr. i.R. Gürtler
2. Christvesper  
mit Bläsern

22:30 Uhr
Pfn. Werstat
Musik und Texte 
zur Heiligen Nacht, 
Kantorei St. Marien

17:00 Uhr
Pfr. i.R.  
M. Giering

17:00 Uhr
Pfn. Werstat

14:00 Uhr
Pfn. Werstat 
mit  
Krippenspiel

14 15

                                                 Bernau

27.11.2022	 10:15 Uhr |  Präsentation von Steve Neumann  
1. ADVENT                        als Bewerber auf die 3. Pfarrstelle
	 GKR-Wahl

4.12.2022	 17:00 Uhr | Pfr. Schöntube/ Pfn. Werstat  
2. ADVENT	 musikalischer Bläser-Gottesdienst 
	 und Besinnung zum 2. Advent (Siehe S.12 – Konzerte) 

11.12.2022	 10:15 Uhr | Pfn. Werstat
3. ADVENT	 Einführung der Ältesten, Verabschiedung M. Schwarz  
	 und Einführung A.Kroll

18.12.2022	 10:15 Uhr | Pfr. i. R. Seidenschnur
4. ADVENT

                                                             Bernau

25.12.2022	 10:15 Uhr | Pfn. Werstat 
1. WEIHNACHTSTAG	 mit Kantorei in der Kirche

26.12.2022	 10:15 Uhr | Pfn. Werstat
2. WEIHNACHTSTAG	 Singe-Gottesdienst im Saal

31.12.2022 	 17:00 Uhr | Pfn. Werstat 
ALTJAHRESABEND	 in der Kirche 

1.1.2023 	 10:15 Uhr | Pfn. Werstat
NEUJAHR	 im Gemeindesaal

Zur Feier des Abendmahles stehen für alle Teilnehmenden Einzelkelche zur  
Verfügung.  Die Gottesdienste in Bernau werden ab dem 1.1.2023 im Saal  
des Gemeindezentrums gefeiert. 
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KinderNeubeginn im Pfarrsprengel 
Bernau

Liebe Gemeinde,

wie schön, dass ich am 1.12.22 meinen Dienst 
im Pfarrsprengel Bernau beginnen kann. 

Ich bin Tochter einer Pfarr– und Kirchenmusiker*innen - 
Familie, daher ist mir das Gemeindeleben immer schon 
sehr nahe gewesen. 
Berufl ich ging ich den Weg der Pädagogin und Tanz-
lehrerin bis ich zuletzt ein Diakoniestudium abschloss. 

Musik, Tanz und Theater sind die methodischen 
Bereiche, die mein religionspädagogisches Tun 

besonders prägen. 
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit mit den 
haupt– und ehrenamtlich Tätigen in der Gemeinde, 
auf Eltern und Großeltern, vor allem aber auf die Kinder 
und Jugendlichen! 
Als neue Diakonin in Bernau ist mir ein gutes Kennenlernen 
sehr wichtig und ich werde im Advent zunächst durch die 
Gemeindegruppen streifen. 
Natürlich geselle ich mich auch zum Krippenspiel dazu, 
Frau Werstat und Frau Euler haben ja bereits mit den 

Proben begonnen. 

Die regulären Wochen-Gruppen starten dann 
ab Januar 2023. Bitte schauen Sie dazu 
nach den aktuellen Aushängen und 
ins Internet, denn all dies kann ich 
erst planen, wenn ich bei Ihnen 
vor Ort bin. 

Mit adventlichen Grüßen, 
Ihre und Eure Susanne Kirchbaum

Kinder 
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Hallo 
liebe Kinder,
ich heiße 
Susanne Kirchbaum
Ich bin die neue 
Mitarbeiterin 
in der Gemeinde 
und für Euch
Kinder da. 
Ich freue mich 
auf Euch!

Und wir 
zwei 

sind Salomo 
und 

Lioba. 
Wir kommen 

mit, denn wir 
sind die Kinder 

von Susanne.

An alle Eltern und interessierte 
Teamplayer (junge wie alte!)
Kindergottesdienste und weitere Angebote für Kinder 
leben von vielseitiger ehrenamtlicher Unterstützung. 
Um das gemeindliche Engagement zu bündeln und die 
Ideen auch organisatorisch umzusetzen, lade ich ganz 
herzlich zu einem Treffen ein – im Anschluss an den 
Familiengottesdienst am 8. Januar 2023 im Gemeinde-
zentrum. Ich möchte erfahren, welche Traditionen und 
Wünsche es in der Gemeinde gibt und selbst auch neue 
Impulse einbringen. Es wird ein Süppchen mit Brot zur 
mittäglichen Stärkung geben und dann können die Kinder 
(so sie noch mit dabei sind) spielen, während die 
Erwachsenen Pläne schmieden. 
Ich freue mich auf einen regen Austausch! 
Susanne Kirchbaum (0176/64 641 809)

zum Krippenspiel-Kinderprojekt
Dienstag/Mittwoch | 16.30–18 Uhr

ab 15./16.11.–13./14.12.2022

Adventsbasteln
Sonntag | 4.12. | 14.30–16 Uhr 

im Gemeindezentrum 

zu den Kinder-Bibel-Th eater-Tagen
Montag | 30. 1–Freitag | 3.2.2023

Abschluss am Sonntag | 5.2.23 

im Familiengottesdienst

Kindergottesdienste:
 11. Dezember 
 15. + 22. Januar

Familiengottesdienste: 
 8. Januar 
 5. Februar 
 5. März 
 9. April

Herzliche Einladung



Jugend
Jugend
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Rückblick „Küchenumbau“ 
Beim Bau-Workshop der Evangelischen Jugend Barnim 
haben wir angefangen die Küche zu erneuern. 
Auch der Flur ist nun deutlich heller geworden. 
Für die tatkräftige Arbeit und die vielen ehrenamtlichen 
Stunden, auch über den Bau-Workshop hinaus, danken 
wir Michael Splitt und Martin H. Auf dem Bild ist das wo-
chenlange Chaos im Gruppenraum zu sehen, 
welches sich nach und nach gelegt hat. 
Als nächstes sollen nun die Toilettenräume erneuert
werden sowie der Büroraum. 

Junge-Gemeinde-Abende

dienstags 17.00–19.00 Uhr 
im Jugendtreff  Off ene Hütte 
Kirchplatz 10 

off en mindestens: 
16.30–20.00 Uhr 
17 Uhr Essen (vegetarisch) 
17.30–18.15 Uhr:  Andacht + Th emenimpuls, 
dann Zeit für Gemeinschaft , Spiel und Spaß
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Rückblick „Kneipen-OH“ 
Am 14.10. trafen wir uns das erste Mal zur 
Kneipen-OH. Das Angebot wurde gut 
angenommen und so gab es einen gemütlichen 
Abend mit Pizza, Wizard-Spielen, Gesprächen 
und dem ein oder anderen Kaltgetränk. 
Und wir freuen uns schon auf den 9.12.,
an welchem wir einen schönen Abend 
mit Glühwein und Plätzchen haben 
werden. 

02.–04.12.2022 KJK in Alt-Buchhorst

Termine in der Jugendarbeit 
des Kirchenkreises

Gemeinsam verbringen 
wir ein gemütliches 
Adventswochenende in 
Alt-Buchhorst mit Kamin-
feuer, Plätzchen backen 
und Krimidinner. 
Kostenpunkt: 5 €
Anmeldeschluss: 
28.11.2022

26.12.22–01.01.23 Europäisches Jugendtreffen 
 Rostock (Taizé ähnlich)

Alle Termine im Jahr 2023 sind noch unter Vorbehalt 
und werden in jedem Gemeindebrief aktualisiert.

10.–12.02.2023 KJK 
11.–14.04.2023 Bau- und Gestaltungs-Workshop
18.–21.05.2023 KJK
07.–11.06.2023 Deutscher Evangelischer Kirchentag 
 in Nürnberg
14.–24.07.2023 Taizé-Fahrt
14.–20.08.2023 Kindercamp der EJBO 
08.–10.09.2023 KJK 
22.–24.09.2023 Bau- und Gestaltungs-Workshop
22.–29.10.2023 JuLeiCa-Schulung inklusive 1.Hilfe-Kurs
08.–10.12.2023 KJK

Anmeldung, Einverständniserklärung und weitere 
Informationen unter: 
www.kirche-barnim.de | Jugend (kirche-barnim.de) 
Bei den einzelnen Terminen, ist eine individuelle Anmeldung 
möglich. Über den QR-Code kommt ihr direkt auf die 
Anmeldungsseite.



7. + 8. Klasse
10. Dez. 2022  | 10–15 Uhr

21. Jan. 2023 | 10–15 Uhr

12. Feb. 2023 | Gottesdiensttag | 10:15–15 Uhr

24.–26. Feb. 2023 | Konfirmanden-Freizeit 

25. März 2023 | 10–15 Uhr

26. März 2023 | Vorstellungsgottesdienst 

TermineJugend

20 21

Wir treffen uns im Gemeindezentrum am Kirchplatz 8.  
Sollten sich Änderungen ergeben, werden wir diese  
den Eltern gesondert mitteilen.

Termine Konfirmand:innen Senior:innen-Nachmittag  
zum Beginn der Adventszeit
Samstag | 26. Nov. 2022 | 14:30 Uhr
Wir laden ganz herzlich alle Seniorinnen und Senioren  
zu einem voradventlichen Nachmittag im Gemeinde- 
zentrum ein. Wir beginnen mit einer Andacht, im Anschluss 
gibt es ein Kaffeetrinken mit adventlichem Gebäck, Zeit für  
Gespräche, Lieder und vorweihnachtlichen Geschichten. 
So stimmen wir uns gemeinsam auf die Adventszeit ein. 
Um eine telefonische Anmeldung im Gemeindebüro 
wird für unsere Planung und Vorbereitung herzlich  
gebeten. (Telefon: 03338–70 220)

Bastelabend für Heiligabend
Freitag | 2. Dezember | ab 18:00 Uhr 
Wir laden in unser Gemeindezentrum zum gemütlichen  
Bastelabend bei Glühwein und Keksen, adventlicher Musik  
und guten Gesprächen ein. Wir basteln ein kleines Geschenk  
für alle Kinder, die am Heiligabend in die Kirche Gottesdienst 
kommen. Wir freuen uns auf Sie und Euch!!!

Ökumenisches Stadtgebet
Dienstag | 6. Dezember | 18:30 Uhr  
in der Christuskirche

Ökumenische Friedensandachten
Freitag | 16. Dezember | 18:00 Uhr

Ab dem neuen Jahr wird die ökumenische  
Friedensandacht einmal im Monat mittwochs  
um 18 Uhr stattfinden. 
Erste Friedensandacht 2023: 
Mittwoch | 25. Januar 2023 | 18:00 Uhr

Sonntag | 8.1.2023 im Anschluss  
an den Familiengottesdienst 
Treffen für alle Kinderbetreuer:innen  
und Kindergottesdienstgestalter:innen  
(mit gemeinsamem Mittagessen)

Beratung für geflüchtete Menschen  
am Kirchplatz 10
montags:
9:30–13:00 Uhr Asylverfahrensberatung  
(Frau Claaßen, Herr Grunwald) 
asylberatung@kirche-barnim.de  
Telefon: 03334–2059 25 | Telefon: 0152–3271 1483

mittwochs + donnerstags: 
Psychosoziale muttersprachliche Beratung 
(von Komm Mit e.V., Termine nach Vereinbarung)  
Deutsch lernen-Förderung in kleinen Gruppen

Frau Sanaz Fahimi  
(Farsi, Deutsch, Englisch oder mit DolmetscherIn)  
Telefonnummer: 0163–372 5612 

Frau Negin Payam  
(Farsi, Deutsch, Englisch oder mit DolmetscherIn) 
Telefon: 0176–569 934 87 
Termine bei Bedarf bitte erfragen!
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Termine Kollekte
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Weltgebetstag 2023
Freitag | 13.1.2023 | 18-21 Uhr

Weltgebetstagswerkstatt im Bonhoefferhaus  
in Eberswalde-Finow, Anmeldung über Pfn. K. Werstat oder  
über Pfn. Sabine Müller (033393 341, frauen@kirche-barnim.de)

Montag | 23.1.2023 | 18:30 Uhr
Vorbereitungstreffen für den Weltgebetstag 2023
im Gemeindezentrum 

Ausblick Februar 2023
Freitag | 10.2.2022 | 18:30 Uhr  
Dankeschön-Abend für alle Ehrenamtlichen  
unseres Pfarrsprengels im Gemeindezentrum

Montag | 13.2. bis Freitag | 17.2.2023 | 19–20:30 Uhr 
Ökumenische Bibelwoche in den Räumen der CMG,  
Breitscheidstr. 43 d auf dem Kulturhof, hinter der Bibliothek 

Gottesdienste in den Altersheimen
Mittwoch	 14.	Dez. |	 9:30	 Uhr Lohmühle
Mittwoch	 14.	Dez. |	10:30	 Uhr Seniorendomizil Bernau
Donnerstag	 15.	Dez. |	 9:30	 Uhr Kaisergarten
Donnerstag	 15.	Dez. |	10:30	 Uhr Ansgar-Wohnstift
Mittwoch	 18.	Dez. |	 9:30	 Uhr Lohmühle
Mittwoch	 18.	Dez. |	10:30	 Uhr Seniorendomizil Bernau
Donnerstag	 19.	Jan. |	 9:30	 Uhr Kaisergarten
Donnerstag	 19.	Jan. | 	10:30	 Uhr Ansgar-Wohnstift

Amtliche Kollekten

27. Nov.	 Für die Rüstzeitheime
 4. Dez.	 Für die Arbeit der Gossner Mission 
11. Dez.	 Für das Hospiz am Drachenkopf
18. Dez.	 Für die Telefonseelsorge
24. Dez.	 Für Brot für die Welt
25. Dez.	 Für das Stadtkloster Segen e.V.  
	 und die Berliner Stadtmission (je ½)
26. Dez.	 Für die Arbeit des Gemeinschaftswerkes  
	 Berlin-Brandenburg e.V.
31. Dez.	 Für die Gehörlosen- und Schwerhörigenseelsorge
 1. Jan.	 Für die Ukraine-Hilfe Lobetal
 8. Jan.	 Für die Beratungsstellen und die Lebensberatung  
	 im Berliner Dom (je ½)
15. Jan.	 Für die besonderen Aufgaben  
	 der Evangelischen Kirche in Deutschland	
22. Jan.	 Für die Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.
29. Jan.	 Für die Partnerkirchen in der Ökumene (Afrika)
  5. Feb.	 Für die Kirchentagsarbeit (Landesausschuss  
	 Berlin-Brandenburg schlesische Oberlausitz des DEKT e.V.)

27. Nov.	 Für die Altarraumgestaltung im Gemeindezentrum
4. Dez.	 Für die Ukraine-Hilfe
1. Dez.	 Für die Kita Marienkäfer
18.Dez.	 Für die Restaurierung der Triumphkreuzgruppe
24. Dez.	 Für Brot für die Welt
25. Dez.	 Für die Christoffel-Blindenmission
26. Dez.	 Für die Ukraine Hilfe
31. Dez.	 Für die neuen Glocken der St. Marien Kirche
1. Jan.	 Für die Arbeit mit Kindern
8. Jan.	 Für die Altarraumgestaltung im Gemeindezentrum
15. Jan.	 Für die Ausstattung des Christenlehre-Raumes  
	 im Gemeindezentrum
22. Jan.	 Für den Besuchsdienst
29. Jan.	 Für die Innenhofgestaltung des Gemeindezentrums
5. Feb.	 Für die Toilettensanierung in der Offenen Hütte

Gemeindeeigene Kollekten St. Marien

Veranstaltungen in Ladeburg
Sonntag | 27.11.2022 | 14–18 Uhr
Weihnachtsmarkt am 1. Advent und offene Kirche

Samstag | 10.12.2022 | 17:00 Uhr 
Feuerwehrgottesdienst

Sonntag | 11.12.2022 | 17 Uhr 
Adventssingen der Chöre aus Blumberg  
und Ladeburg | Eintritt frei
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Küsterei
16321 Bernau | Kirchplatz 8
Mandy Schwarz und Anika Kroll
Tel. 03338 – 70 22 0  
Fax. 03338 – 70 22 19
Telefonsprechzeiten:  
montags 13 – 14.30 Uhr
und donnerstags 10:30 – 12:00 Uhr
www.kirche-bernau.de 
bernau@kirche-barnim.de

Pfarrerin Konstanze Werstat
Kirchplatz 8 | Tel. 0 33 38 – 70 22 15  
oder 0172 – 686 18 72,
k.werstat@kirche-barnim.de

2. Pfarrstelle derzeit vakant
 
Kantorin, KMD Britta Euler
Kirchplatz 8 | Tel. 0 33 38 – 70 22 13
b.euler@kirche-barnim.de

Diakonin Susanne Kirchbaum  
Kirchplatz 8 | Tel. 0178 – 51 34 326
s.kirchbaum@kirche-barnim.de

Kreisjugendreferentin Mareike Lüdtke 
Kirchplatz 10 | Tel. 0177 – 3000 861
m.luedtke@kirche-barnim.de

GKR Bernau
Vorsitzender Markus Janitzky
markus@janitzky-bernau.de

GKR Willmersdorf
Vorsitzende Ingrid Haase

GKR Ladeburg
Vorsitzender Volkmar Laudon

Ev. Kindertagesstätte Marienkäfer
16321 Bernau | August-Bebel-Straße 15	
Tel. 03338 – 22 38
Leiter Marco Giese
marienkaeferbernau@gmail.com

Kitaverwaltung in Eberswalde:
Tel. 03334 – 20 59 35 oder 20 59 33
 
Friedhofsverwaltung
16321 Bernau | Jahnstraße 24
Tel. 03338 – 5662 | Fax. 03338 – 7530 645 
Frau Reinke (Friedhofsverwalterin) 
Frau Wegener (Sachbearbeiterin)
info@friedhofsverwaltung-bernau.de
Frau Braun (Finanzbuchhalterin)  
Tel. 03338 – 70 22 17

Eine-Welt-Laden
16321 Bernau | Marktplatz 3, Hinterhaus	
Tel. 03338 – 90 39 901  
(während der Öffnungszeiten),  
Öffnungszeiten: Dienstag & Donnerstag,  
10–18 Uhr, Samstag, 10–12 Uhr

Kontoverbindung für Kirchgeld- 
zahlungen und Spenden
Empfänger: Ev. KKV Eberswalde,  
Sparkasse Barnim,

IBAN DE35 1705 2000 3000 0300 92  
BIC WELADED1GZE
Code: Kirchgeld Bernau oder Börnicke  
oder Ladeburg oder Willmersdorf
(oder entsprechend Spende Bernau oder 
Börnicke oder Ladeburg oder Willmersdorf)

Ihre Ansprechpartner:innen 

Impressum: Herausgeber: Pfarrsprengel Bernau  |  nächste Ausgabe: 5.02.2023


